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     DIE DORFSCHELLE 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

das Thema Coronavirus bestimmt auch weiterhin 
unseren Alltag. 
Der Wendepunkt für die Infektion ist noch nicht 
erreicht. Die schweren und harten Maßnahmen seit 
fast vier Wochen zeigen Erfolge. Es konnte dank der 
Disziplin der Menschen in unserer Region die extrem 
hohe Geschwindigkeit der Ausbreitung des 
Coronavirus reduziert werden und so die Kurve 
abflachen.  
 
Überwältigt bin ich von der Hilfsbereitschaft unserer 
Reichenbacher Mitbürger die sich bereit erklärt 
haben, sich ehrenamtlich für die Versorgung der 
älteren und hilfsbedürftigen Mitmenschen in unserer 
Ortsgemeinde zu engagieren. Hier nochmals meinen 
ganz herzlichen Dank an alle. 
Alle betroffenen Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 
unserer Ortsgemeinde, die dieses Angebot gerne 
annehmen möchten, bitte ich mit mir direkt Kontakt 
aufzunehmen. Alles Weitere werde ich dann in die 
Wege leiten. 
 
Leider werden die bevorstehenden Osterfeiertage 
aufgrund dieser Corona-Pandemie in diesem Jahr 
nicht so ablaufen wie es unseren Wünschen und 
ursprünglichen Planungen entspricht. Viele 
Familienangehörige und Bekannte können uns nicht 
besuchen. Gottesdienste sowie das traditionelle 
Ostercamp unserer Jugendlichen und viele 
Feierlichkeiten fallen leider aus. 
Ich wünsche Ihnen allen trotz dieser schweren Zeit  
schöne, sonnige  und erholsame Osterfeiertage 
im kleinen Familienkreis. 
 
Ihr                 
Olaf Schmidt 
Ortsbürgermeister 
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Geburtstage: 
 
Die Ortsgemeinde gratuliert ganz herzlich allen 
Geburtstagskindern der Monate April, Mai und Juni zu 
Ihrem Geburtstag. 
Zum 80. Geburtstag und ab dem 85. Geburtstag wird 
Ihnen der Ortsbürgermeister oder sein Vertreter 
aufgrund der aktuellen Bestimmungen telefonisch 
gratulieren.  
 
Hochzeitsjubiläum: 
 
Wir wünschen allen Jubilaren der Monate April, Mai 
und Juni zu Ihrem Hochzeitsjubiläum alles Gute und 
noch viele schöne gemeinsame Jahre. 
Ab der Goldenen Hochzeit und jeder weiteren 
Jubiläumshochzeit wird Ihnen der Ortsbürgermeister 
oder sein Vertreter aufgrund der aktuellen 
Bestimmungen telefonisch gratulieren. 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist es der 
Ortsgemeinde nicht gestattet die Namen und 
Jubiläumsdaten im Gemeindeblatt zu veröffentlichen. 

        27.  Ausgabe 

      Apr i l  2020  

 
Sprechstunden des Bürgermeisters: 
 
Die Sprechstunden des Ortsbürgermeisters im 
Gemeindehaus fallen bis auf Weiteres aus. Telefonische 
Terminabsprachen sind jederzeit möglich. Änderungen 
sind dem Aushangkasten der Ortsgemeinde zu 
entnehmen. 
 

Veranstaltungen – II. Quartal 2020 
 
17.05.2020  Kirchenkonzert des Gesangvereins 
21.05.2020  3. Vatertagstreffen der Jäger 
                    (Jagdhütte Bauer) 
30.05.2020  Vereinspicknick Naturschutzverein 
                     am Kirchplatz 
 
02.06.2020   Jahreshauptversammlung   
                     Gesangverein im Gemeindehaus 
13.06.2020   Arbeitseinsatz Naturschutzverein 
14.06.2020   Themenwanderung und Tag der     
                     Offenen Tür des Ofenmuseums  
                     (Veranstalter: Verbandsgemeinde  
                      Baumholder) 
26.06.2020  Halbjahresversammlung Sportverein 
                     im Sportheim „Auf Hartsbuch“ 
                



 
„Alt“-Bürgermeister Joachim Ritter wurde 70 Jahre 
 
Ortsbürgermeister Schmidt überbrachte unserem ehemaligen Ortsbürgermeister 
Joachim Ritter die besten Glückwünsche unserer Ortsgemeinde zu seinem  
70. Geburtstag. Joachim Ritter feierte im Februar seinen 70. Geburtstag.  
 
Ortsbürgermeister Joachim Ritter, der 20 Jahre die Geschicke der Ortsgemeinde 
Reichenbach zum Wohle unserer Bürger leitete, hatte im Jahre 2012 als Dank für  
seine kommunalpolitischen Tätigkeiten den Wappenteller der Ortsgemeinde erhalten.  
In seiner 20-jährigen Amtszeit konnten viele Projekte, wie u.a. der Verkauf der 
Mülldeponie, die Planung und Erschließung des Neubaugebietes „Kleegarten“ und 
„Schulhöh“, die Erweiterung und Sanierung des Gemeindehauses, die Erweiterung der 
Friedhofshalle, der Ausbau der örtlichen Straßen „Kirchstraße“, „Auf dem Schoß“ 
sowie „Auf Schulhöh“ und der Bau des Mehrgenerationenplatzes realisiert werden.  
 
Die Ortsgemeinde Reichenbach wünscht Joachim Ritter viel Gesundheit und alles 
Gute. 
 
 
Neue Kinderkrabbelgruppe in Reichenbach 
 
Die Ortsgemeinde Reichenbach bietet seit dem 16. Januar 2020 allen Eltern mit 
Kleinkindern bis zu 2 Jahren unter der Leitung von Katharina Schmitt im 
Gemeindehaus Reichenbach eine Krabbelgruppe an. Alle Eltern mit ihren Kleinkindern, 
auch außerhalb der Ortsgemeinde Reichenbach, sind ganz herzlich willkommen. Bei 
der Krabbelgruppe geht es vorrangig um Spaß und Freude. Während viele anderen 
kindbezogenen Kurse die Entwicklungsförderung in den Fokus stellen, so hat sich die 
Krabbelgruppe Reichenbach als eine der wenigen Angebote tatsächlich dem Spaß 
verschrieben, welcher somit das oberste Ziel darstellt.  
 
Hinzu kommen noch andere Ziele, welches dieses Kursangebot erreichen möchte 
- Kontaktherstellung zu Gleichaltrigen 
- Erfahrungsaustausch zwischen den Eltern 
- Entlastung der Eltern 
- Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung 
- sanfte Unterstützung der kindlichen Entwicklungsprozesse 
 
Konzeptionell agiert die Krabbelgruppe als offener Kurs mit kontinuierlichen Ein- und 
Ausstiegen und wird sich einmal wöchentlich jeden Donnerstag um 10.00 Uhr für ca. 2 
Stunden im Gemeindehaus Reichenbach treffen. Der Besuch der Krabbelgruppe ist 
kostenfrei. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Aufgrund den aktuellen Bestimmungen findet der wöchentliche Termin der 
Kinderkrabbelgruppe nicht statt. 
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Spende des Reichenbacher Pilzpfannenteams für die Anschaffung einer 
Spielturmanlage mit Rutsche für den Kinderspielplatz und einen 
Defibrillator für das Gemeindehaus 
 
Beim diesjährigen Neujahrsempfang der Ortsgemeinde überreichte das Team der 
Pilzpfanne vom Weihnachtsmarkt in Reichenbach Dr. Jörg Dringelstein, Willi Heiderich 
und Manfred Wahl eine Spende in Höhe von 800 € an die Ortsgemeinde Reichenbach. 
Die Spende ist für die Anschaffung eines Defibrillators zur Installation am 
Gemeindehaus und für die Neuanschaffung einer Spielturmanlage für den 
Kinderspielplatz bestimmt. Ortsbürgermeister Schmidt bedankte sich ganz herzlich für 
die Spende und hofft dass die traditionelle Pilzpfanne an den zukünftigen 
Reichenbacher Weihnachtsmärkten weiterhin reißenden Absatz finden wird. 

 
Spende von Frau Lieselotte Stuber für die Anschaffung einer 
Spielturmanlage mit Rutsche für den Kinderspielplatz 
 
Im Namen der Ortsgemeinde Reichenbach und besonders im Namen der Kinder möchte 
ich mich ganz herzlich bei Frau Lieselotte Stuber für die Geldspende in Höhe von 50 
Euro bedanken, die zur Anschaffung einer Spielturmanlage mit Rutsche für den 
Spielplatz verwendet werden soll.  
 
 
Olaf Schmidt 
Ortsbürgermeister 

 
Spende der Showtanzgruppe „Sweet Poison“ für die Anschaffung einer 
Spielturmanlage mit Rutsche für den Kinderspielplatz 
 
Im Namen der Ortsgemeinde Reichenbach und besonders im Namen der Kinder möchte 
ich mich ganz herzlich bei der Showtanzgruppe „Sweet Poison“ und ihrer Trainerin 
Ilonka Hagner für die Geldspende in Höhe von 75 Euro bedanken, die zur Anschaffung 
einer Spielturmanlage mit Rutsche für den Spielplatz verwendet werden soll. 
 
 
Olaf Schmidt 
Ortsbürgermeister 
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◢Spende von zwei Ruhebänken für den Friedhof durch den 
Naturschutzverein Reichenbach 
 
Der Naturschutzverein Reichenbach, unter dem Vorsitzenden Christian Schäfer, hat 
der Ortsgemeinde Reichenbach zwei Ruhebänke für die Friedhofsanlage gestiftet. Die 
Ruhebänke wurden unter der Leitung von Martin Krieger gefertigt. Die beiden 
Ruhebänke wurden von den Mitgliedern des Naturschutzvereins am 15. Februar 
aufgestellt und haben ihren Platz auf der Grünfläche vor der Friedhofshalle gefunden. 
Der Naturschutzverein ist guter Dinge, dass mit den Bänken eine sinnvolle Anschaffung 
für den Friedhof getätigt wurde und die Besucher, gleich ob jung oder alt, zum 
Verweilen einladen. Ortsbürgermeister Olaf Schmidt sprach dem Vorsitzenden 
Christian Schäfer und den Mitgliedern des Naturschutzvereins im Namen der Gemeinde 
Reichenbach einen herzlichen Dank für die Spende aus. Besonders Gefallen gefunden 
hat er am außergewöhnlichen Design und der Tatsache, dass es sich bei den Bänken 
nicht um Massenware sondern um einzigartige Einzelstücke handelt. Die Mitglieder des 
Naturschutzvereins weihten die neuen Ruhebänke zusammen mit ihrem Vorsitzenden 
Schäfer, Ortsbürgermeister Schmidt und dem Beigeordneten Schneider bei einem 
"Probesitzen" persönlich ein. 
 

 
Neuwahlen beim Naturschutzverein 
Christian Schäfer bleibt Erster Vorsitzender 
 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 31.01.2020 gab es bei den 
Neuwahlen zum Vorstand des Naturschutzvereins keine Änderungen.  
Christian Schäfer wurde von der Mitgliederversammlung erneut in seinem Amt als 
erster Vorsitzender bestätigt. Auch die beiden Vorstandsmitglieder Martin Krieger und  
Inge Ritter wurden  für die nächsten beiden Jahre in ihrem Amt wieder bestätigt und 
einstimmig gewählt. 
 
1. Vorsitzender Christian Schäfer, 2. Vorsitzender Martin Krieger,  
Kassiererin Inge Ritter  
 
Zum Gerätewart wurden Germund Lehmann und Rainer Ritter gewählt. Zur Prüfung 
der Vereinskasse stellten sich Sascha Schmidt und Steffen Schneider zur Verfügung. 
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Vorschriften zur Bekämpfung des Coronavirus weiterhin beachten 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
bitte halten Sie sich auch weiterhin an die Dritte Corona-Bekämpfungsverordnung  
(3. CoBeLVO) des Landes Rheinland-Pfalz vom 23.03.2020.  
 
Diese Verordnung ersetzt die Allgemeinverfügung des Nationalparklandkreises 
Birkenfeld vom 20.03.2020, die in der 26. Ausgabe der letzten Dorfschelle 
veröffentlicht wurde. 
 
Hier nochmals die wesentlichen Inhalte der Landesverordnung: 
 

- Kontakte auf ein Minimum reduzieren; 
- Mindestabstand von 1,5 Meter einhalten; 
- Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine oder mit einer weiteren 

nicht im Haushalt lebenden Person und im Kreis der Angehörigen des eigenen 
Hausstands zulässig; 

- Ansammlungen von Personen sind verboten; 
- Erlaubt sind Wege zur Arbeit, Einkäufe, Arztbesuche, ehrenamtliches 

Engagement zur Versorgung der Bevölkerung und alles Notwendige; 
- Restaurants sind geschlossen. Abhol-, Liefer- und Bringdienste sind weiterhin 

zulässig; 
- Friseure, Kosmetikstudios u.ä. sind geschlossen. Medizinisch notwendige 

Behandlungen bleiben erlaubt; 
- Betriebe müssen Schutzmaßnahmen einhalten; 
- Bestattungen im engsten Familienkreis sind zulässig; 

 
Die Dritte Corona-Bekämpfungsverordnung finden Sie auf der Homepage des Landes 
Rheinland-Pfalz unter folgendem Link: 
 
www.rlp.de/fileadmin/rlp-stk/pdf-Dateien/Corona/2020-03-23_3._CoBeLVO.pdf 
 
Bitte halten Sie sich auch an die entsprechenden Hygienevorschriften zum Eigenschutz 
und zum Schutz Ihrer Mitbürger. 
 
Unser gemeinsames Ziel sollte es sein die Ausbreitung des Coronavirus zu 
verlangsamen und dabei folgende wesentliche Punkte in unserem Alltag beachten: 
 
1. Je weniger Kontakt, desto besser! 
2. Besonders ältere Menschen und mit Vorerkrankungen schützen! 
3. Im Krankheitsfall: Arzt und Arbeitgeber telefonisch kontaktieren! 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr 
Ortsbürgermeister 
Olaf Schmidt 
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Hilfsbereitschaft in unserer Ortsgemeinde ist überwältigend – 
Straußjugend will Versorgung bedürftiger Mitbürger übernehmen 
 
Viele hilfsbereite Mitbürger aus Reichenbach haben ihre Unterstützung zugesagt um 
für die Mitmenschen aus unser Ortsgemeinde, die in häuslicher Quarantäne sich 
begeben müssen oder die zu einer der Risikogruppen (hohes Alter, Immunschwäche, 
Vorerkrankungen) gehören, die Einkäufe zu erledigen, den Hund auszuführen oder 
andere Besorgungen zu machen.  
Allen voran haben sich die Jugendlichen unserer Straußjugend bereit erklärt diese 
Unterstützung zu übernehmen. 
An dieser Stelle ganz herzlichen Dank an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 
unserer Ortsgemeinde, die sich bei Ortsbürgermeister Schmidt gemeldet haben um 
ihre individuelle Hilfe anzubieten. Sie leisten damit einen großen Beitrag zur 
Bewältigung der aktuell vielfältigen Herausforderungen. 
Die Organisation und Koordination läuft über Ortsbürgermeister Olaf Schmidt, 
telefonisch erreichbar unter 06783/980092 oder 0160/3077145. Alle hilfsbedürftigen 
Personen in unserer Ortsgemeinde werden daher gebeten sich bei Ortsbürgermeister 
Schmidt zu melden. Ortsbürgermeister Schmidt wird zeitnah die bereits gemeldeten 
Helfer dieses Corona-Helferkreises informieren.  
Die Ortsgemeinde wird diese Aktion unter „Wir helfen und lassen Euch nicht allein“ 
ins Leben rufen. 
Die Übergabe der Einkäufe und Besorgungen wird kontaktlos erfolgen. 
 
Im Moment ist die Versorgung der älteren bzw. hilfsbedürftigen Mitbürger durch die 
direkte Nachbarschaftshilfe gewährleistet. Hierfür nochmals herzlichen Dank für Ihre 
Hilfsbereitschaft im Rahmen der Nachbarschaftshilfe. 
 
 
Glasfaser-Hausanschlüsse durch die Firma IRIS-Telco 
 
Die Ortsgemeinde Reichenbach hat die Firma IRIS Telecommunication aufgefordert 
aufgrund der Corona-Pandemie und zur Rücksicht auf die Gesundheit aller 
Reichenbacher Bürger/-innen die Formalitäten zu den Glasfaser-Hausanschlüssen 
kontaktlos mit den jeweiligen Hauseigentümern zu regeln. Hausbegehungen dürfen nur 
in vorheriger telefonischer Absprache und mit Genehmigung der Hauseigentümer unter 
Berücksichtigung der erforderlichen Schutzmaßnahmen und dem bekannten 
Sicherheitsabstand stattfinden. Da Dienstleister und Handwerker auch weiterhin ihre 
Tätigkeit ausüben dürfen, sofern sie die erforderlichen Schutzmaßnahmen 
gewährleisten können, sollte auch kein direkter Kontakt zu den Anwohnern während 
der Baumaßnahme der Glasfaserverlegung durch die Bauarbeiter stattfinden. 
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Kein Maifeuer in diesem Jahr 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie dürfen derzeit keine Veranstaltungen sowie 
Versammlungen von mehr als zwei Personen im öffentlichen Raum stattfinden. Daher 
weist die Ortsgemeinde darauf hin, dass in diesem Jahr auch keine Genehmigung für 
das traditionelle Maifeuer in der Nacht vom 30. April auf 1. Mai 2020 erteilt wird. 
Somit dürfen auch keine Holz- und Gartenabfälle zu dem bekannten Maifeuer-Standort 
gebracht werden.  
Bei Anlieferung von Brennmaterial drohen Bußgelder. 
 
Jahreszeitlich bedingter Baum- und Heckenschnitt darf sowieso nicht auf dem 
Maifeuer verbrannt werden, sondern ist an der bekannten Grüngutsammelstelle 
Leonhard anzuliefern. 
 
 
Veranstaltungen an Hexennacht und am 01. Mai sind verboten 
 
Die Ortsgemeinde weist darauf hin, dass im Interesse und der Gesundheit aller 
Bürger/-innen und auch zu deren Eigenschutz alle Feierlichkeiten zur Hexennacht und 
zum 01. Mai anlässlich der aktuellen Situation zur Eindämmung der Verbreitung des 
Coronavirus (COVID-19) nicht stattfinden dürfen. 
 
Zuwiderhandlungen werden mit hohen Bußgeldern bestraft. 
 
Die Ortsgemeinde bittet um Verständnis. 
 
 
Brennholzpreise der Ortsgemeinde ab 2020 
 
Die Festlegung der Brennholzpreise wurde in der letzten Ratssitzung von den 
Gemeinderatsmitgliedern für das Jahr 2020 wie folgt beschlossen: 
 

Genereller Brennholzpreis 45,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je fm 
„Kronenholz“                    17,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je rm 
„Nadelholz am Weg“         10,00 € (inkl. 5,5 % USt.) je rm 

 
Die Ortsgemeinde lässt für das Jahr 2020 Brennholz für Selbstwerber einschlagen. 
Interessenten können den Bedarf beim Ortsbürgermeister anmelden, Tel. 
06783/980092. 
Zuweisung der Brennholzpolter erfolgt beim Ortstermin, der später bekanntgegeben 
wird. 
Für die Einhaltung der einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften, die geforderte 
Ausbildung an und dem Umgang mit den Werkzeugen und Maschinen sind die 
Selbstwerber verantwortlich. 
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Einhaltung des Lärmschutzes während der Ruhezeiten 
 
Auch in diesem Jahr möchte die Ortsgemeinde zu Beginn des Frühjahrs wieder an die 
Einhaltung des Lärmschutzes während der Ruhezeiten erinnern. 
Durch die Änderungen im Landes-Immissionsschutzgesetz vom März 2011 wurde unter 
anderem auch der Lärmschutz während der Ruhezeiten konkretisiert, so dass es –
insbesondere im ländlichen Raum - keine regionalen Unterschiede mehr gibt. 
Im Landes-Immissionsschutzgesetz ist eindeutig geregelt worden, dass die in der 
Maschinen- und Gerätelärmschutzverordnung aufgelisteten lärmintensiven Geräte nur 
an Werktagen von Montag bis Samstag in der Zeit von morgens 7 Uhr bis mittags 13 Uhr 
sowie von mittags 15 Uhr bis abends um 20 Uhr in Wohngebieten und in 
Sondergebieten wie z.B. Wochenendhaus-, Ferienhaus- und Campingplatzgebieten 
sowie Krankenhausgebieten zulässig sind. Wer also beabsichtigt, den Rasen zu mähen, 
sollte sich während der Mittagsruhe von 13 bis 15 Uhr eine Lärmpause gönnen.  
Fühlen sich Nachbarn gestört, wenn die Ruhezeiten nicht eingehalten werden, 
empfiehlt es sich, den Ruhestörer darauf anzusprechen und ihn zu bitten, die 
Betriebszeiten einzuhalten. Bleibt der Ruhestörer uneinsichtig, ist das Ordnungsamt 
der Ansprechpartner. Ausgenommen von der Mittagsruhe sind Arbeiten gewerblicher 
Unternehmen und innerhalb der öffentlichen Daseinsvorsorge.  
Unabhängig davon dürfen an den genannten Werktagen Freischneider, Grastrimmer 
und Graskantenschneider, Laubbläser sowie Laubsammler nur von 9 bis 13 Uhr sowie 
nachmittags von 15 bis 17 Uhr betrieben werden. 
 
Der Verstoß gegen die Verbote bzw. vollziehbare Auflagen ist bußgeldbewehrt.  
 
 
 
 
 
 
 

                

 

 

 

 

 

 

  Aktuelles über unsere Ortsgemeinde finden Sie auch 

weiterhin auf unserer Homepage www.reichenbach-

nahe.de und www.reichenbach-nahe.eu. Administrativ 

wird diese Homepage von Christian Simon verwaltet. 

Einfach mal drauf klicken und reinschauen. 

 
Abfuhrkalender II. Quartal 2020 

 
14.04.2020    Hausmüll 
20.04.2020    Gelber Sack 
25.04.2020    Hausmüll 
04.05.2020    Altpapier 
11.05.2020    Hausmüll 
18.05.2020    Gelber Sack 
25.05.2020    Hausmüll 
02.06.2020    Altpapier 
08.06.2020    Hausmüll 
13.06.2020    Problemabfälle               
(ehem. Dreschplatz 14.30 – 15.00 Uhr) 
15.06.2020    Gelber Sack 
22.06.2020    Hausmüll 
29.06.2020    Altpapier 
06.07.2020    Hausmüll 
13.07.2020    Gelber Sack 
 
(Alle Angaben ohne Gewähr) 
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